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Liebe 
Gravenbrucherinnen 

und Gravenbrucher, 
Ende Mai war der Dreiherrnsteinplatz 

für fünf Tage das Zentrum des 

Stadtlebens. Unter dem Motto „Ein 

Zelt für alle“ entstand dort ein Ort der 

Begegnung, der Gespräche und des 

Miteinanders. Ob Jung oder Alt, alt-

eingesessen oder neu zugezogen – 

viele Menschen nutzten die Gelegen-

heit, um an dem tollen Programm teil-

zunehmen, miteinander zu essen, zu 

spielen, zu basteln oder zu sporteln. 

Unser herzlicher Dank gilt allen, die 

dieses ganz besondere Veranstal-

tungsformat entwickelt haben, insbe-

sondere Mareike Breyer (Ev. Kirchen-

gemeinde Gravenbruch), Nadine Hilla-

brand (Caritasverband Offenbach) 

und Alexander Albert (Kath. Kirchen-

gemeinde St. Christoph). Außerdem 

bedanken wir uns bei den Bürgerin-

nen und Bürgern, die das „Zelt für 

alle“ mit Leben gefüllt haben.  

 

Auch die Gravenbruch-Radtour an-

lässlich des Stadtradelns war ein  

voller Erfolg. Bei bestem Wetter  

hat sich ein gutes Dutzend Rad-

begeisterte auf den Weg gemacht.  

 

Zurzeit laufen die Vorbereitungen für 

das Stadtteilfest in Gravenbruch, 22. -

24. August. Wir können aber schon 

verraten, dass die Capones Band 

spielen wird, es einen Familientag 

und ein Oldtimertreffen geben wird 

und ein DJ am Samstagabend ge-

bucht wurde.  

 

Wir freuen uns, Arno Gundlach als 

neues Mitglied im Ortsbeirat be-

grüßen zu dürfen. Er folgt auf Peter 

Burkard, dem wir an dieser Stelle für 

sein langjähriges Engagement dan-

ken möchten. Wir freuen uns auf die 

Zusammenarbeit mit Herrn Gundlach 

und wünschen ihm einen guten Start.  

  

Wir wünschen Ihnen einen sonnigen 

Juni und freuen uns auf viele weitere 

gemeinsame Momente hier in  

Gravenbruch  

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

Dirk Gene  

Hagelstein 

Bürgermeister 

 

 

 

 

Edgar Fischer 

Ortsvorsteher  

Gravenbruch   

V o r w o r t  
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Informationen 

Bürgeramt Gravenbruch: Dreiherrn-

steinplatz 4, Tel. 06102 5477. Öffnungs-

zeiten: Mo., Di., Do, Fr.: 08:30 - 12:00 

Uhr, Mi.: 13:00 - 17:00 Uhr. Jeden ers-

ten Sa. im Monat: 09:00 - 11:00 Uhr. In 

dringenden Fällen außerhalb dieser 

Sprechzeiten: Bürgeramt, Schulgasse 

1, Tel. 06102 241-100. E-Mail: buerger-

amt@stadt-neu-isenburg.de. Alle On-

line-Leistungen: www.neu-isenburg.de 

…………………………………..…...…… 

Polizeiposten Gravenbruch: Service- 

und Sprechzeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 

von 08:30 bis 11:30 Uhr, Do. von 14:00 

bis 18:00 Uhr. Jeder erste Sa. im Monat 

von 09:00 bis 11:00 Uhr.  

Telefonisch ist der Posten unter 06102 

290250 zu den genannten  

Zeiten erreichbar. Im Zweifelsfall wird 

der Anruf auch an die Polizeistation 

Neu-Isenburg weitergeleitet. 

………………………………..….…..…… 

Stadtteilberatungsstelle für ältere 

Menschen und deren Angehörige,  

Meisenstraße 24. Andrea Winschuh ist 

von Mo. bis Fr. telefonisch erreichbar 

06102 756575. E-Mail: Andrea. 

Winschuh@stadt-neu-isenburg.de. Sie 

berät und vermittelt z. B. Dienstleistun-

gen als Unterstützungsmöglichkeit zur 

Verbesserung der häuslichen Situation 

durch ambulante, hauswirtschaftliche 

und pflegerische Dienste, Essen auf 

Rädern, Hausnotruf etc. oder hilft bei 

der Antragstellung für die Kranken- oder 

Pflegekasse, beim Kreissozialamt, für 

Schwerbehindertenausweise, Rund-

funkgebührenbefreiung u. v. m. Ange-

hörige erhalten u. a. Informationen über 

Unterstützungshilfen, Kurzzeitpflege, 

Tagespflegeaufenthalte oder geeignete 

Heimplätze. 

…………………..……….…..…………… 

Seniorenhaus Gravenbruch -  

Betreutes Wohnen mit offenem Treff 

und Stadtteilberatungsstelle 

Jeanne Penet ist Mo., Di., Do. und Fr.  

telefonisch erreichbar unter 06102 

501873 sowie per E-Mail  

jeanne.penet@stadt-neu-isenburg.de 

…….……………..………….….………… 

Menü-Service „Essen auf Rädern“ 

bringt Menüs ins Haus (tiefkühlfrisch  

oder warm). Hilfe für ältere Bürger e. V., 

Tel. 06102 23320, 09:00 -13:00 Uhr 

…….………………..……….…….……… 

Altglascontainer - Am Dreiherrnstein-

platz/Polizei, Am Forsthaus Graven-

bruch 53, An der B 459/Hotel Kemp-

inski, Dreiherrnsteinplatz/Einkaufs-

zentrum, Meisenstraße 20, Nachti-

gallenstraße 1, Schönbornring 14 und 

Spechtstraße 16. 

……….……………………….……..….… 

Altkleidercontainer – Am Dreiherrn-

steinplatz/Polizei und REWE, Nachti-

gallenstraße 11.  

….…….……………………….…….….… 

E-Ladesäule/Hypercharger 

Dreiherrnsteinplatz 1 a  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Ortsbeirat Gravenbruch 
Arno Gundlach (CDU) ist im Ortsbeirat 

Gravenbruch als Nachfolger von Peter 

Burkard nachgerückt. Peter Burkard hat 

sein Mandat am 18. Februar 2025 nieder-

gelegt und ist aus dem Ortsbeirat Graven-

bruch ausgeschieden. Ortsvorsteher Ed-

gar Fischer bedankt sich für die langjäh-

rige Zusammenarbeit und sein Engage-

ment für die Bürgerinnen und Bürger in 

Gravenbruch.  

 

Warnung vor Betrug 
Die Stadtwerke Neu-Isenburg erhalten ak-

tuell wieder vermehrt Hinweise, dass Be-

trüger im Stadtgebiet von Neu-Isenburg 

unterwegs sind. Kundinnen und Kunden 

berichten von Personen, die sich als Mit-

arbeitende der Stadtwerke oder deren Be-

auftragte ausgeben. Ziel der Betrüger ist 

es, sensible Daten wie Kunden- oder  

Zählernummern zu erlangen, um damit 

vermeintlich günstigere Verträge abzu-

schließen. Tatsächlich führt dies jedoch 

häufig zu überteuerten Energieverträgen. 

Besonders betroffen sind aktuell  

ältere Menschen sowie Personen mit 

Sprachbarrieren und Migrationshinter-

grund.  

Die Stadtwerke Neu-Isenburg raten unbe-

dingt dazu, bei unangekündigten Haustür-

besuchen sehr kritisch und vorsichtig zu 

sein. Es sollte niemand in die Wohnung  

oder ins Haus gelassen werden, der sich 

nicht eindeutig ausweisen kann. Die Mit-

arbeitenden der Stadtwerke zeigen jeder-

zeit unaufgefordert ihre Dienstausweise 

vor. Wenn Zweifel bestehen, können sich  

Kundinnen und Kunden telefonisch unter 

der 06102 246-199 bei den Stadtwerken 

erkundigen, ob eine bestimmte Person 

tatsächlich für die Stadtwerke tätig ist. 

Zudem sollten bei Anfragen an der Haus-

tür keine sensiblen Daten herausgegeben 

oder gar Verträge abgeschlossen werden. 

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass 

ihre Mitarbeitenden grundsätzlich keine 

Kundendaten erfragen, da diese ihnen be-

reits bekannt sind. Neue Verträge oder 

Vertragsänderungen bieten die Stadt-

werke ihren Kundinnen und Kunden nur 

auf schriftlichem Weg an.  

Gleiches gilt für Telefonanrufe, bei denen 

die Anrufer vorgeben, im Auftrag der 

Stadtwerke kundenbezogene Daten abzu-

fragen. Auch hier gilt: Die Mitarbeitenden 

der Stadtwerke Neu-Isenburg bieten keine 

Verträge am Telefon an und fragen nicht 

nach persönlichen Daten.  

Kundinnen und Kunden, die auf einen Be-

trug hereingefallen sind und einen Vertrag 

in Textform an der Haustür oder am Tele-

fon abgeschlossen haben, können einen 

solchen Vertrag grundsätzlich innerhalb 

von 14 Tagen ab dem Erhalt einer 

ordnungsgemäßen Widerrufsbelehrung 

schriftlich widerrufen.  

Wer glaubt, auf einen Betrug hereingefal-

len zu sein, unsicher ist oder Fragen hat,  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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kann sich gerne an das Kundenmanage-

ment der Stadtwerke Neu-Isenburg wen-

den, entweder per E-Mail an kunden-

management@swni.de oder telefonisch 

unter 06102 246-199. 

 

Leihen, tauschen, reparie-

ren – Interaktive Karte 
Was tun mit den Dingen, die man nicht 

mehr braucht, aber nicht wegwerfen 

möchte? Was tun mit defekten Geräten, 

die man reparieren lassen will? Was tun, 

wenn man, um die Ressourcen zu scho-

nen, lieber secondhand einkaufen oder 

sich etwas nur leihen möchte?  

Wer sich diese Fragen stellt, wird sich 

über ein neues Tool freuen, das vom Hes-

sischen Landesamt für Naturschutz, Um-

welt und Geologie (HLNUG) entwickelt 

wurde, jetzt online in Hessen zur Verfü-

gung steht und von den Kommunen auf 

der eigenen Website eingebunden wer-

den darf. Die „Interaktive Karte zur Res-

sourcenschonung – Hessen will’s mes-

sen“ bietet den Verbraucherinnen und 

Verbrauchern die Chance, sowohl nach 

umweltschonenden Dienstleistungen zu 

suchen als auch für einschlägige Unter-

nehmen Einträge vorzuschlagen.  

Denn die neue digitale Karte zur Ressour-

censchonung und Abfallvermeidung des 

HLNUG zeigt den Menschen in Hessen 

gebündelt auf einer Karte, wo man Dinge 

und Dienstleistungen findet, die den Kon-

sum nachhaltiger und umweltschonender 

machen, wie zum Beispiel Secondhand-

Läden, Bücherschränke, Repair-Cafés  

oder Unverpacktläden. 

Vor allem bietet aber die interaktive Karte 

die Möglichkeit, einfach eigene Vor-

schläge ohne vorherige Registrierung ein-

zugeben. Das kann ein Flohmarktladen 

um die Ecke sein oder ein Reparaturge-

schäft, das defekte Geräte instand setzt  

oder eine Initiative zur Abfallvermeidung: 

Denn jeder Neueintrag erweitert das An-

gebot der Karte. 

Die Bedienung ist einfach: Nach dem  

Heranzoomen an die eigene Gemeinde 

findet man die bereits eingetragenen An-

gebote. Des Weiteren kann man über das 

Feld „Eintrag hinzufügen“ neue Initiativen 

eingeben. Nach Speicherung eines Ein-

trags wird das HLNUG automatisch infor-

miert, um die Inhalte zu prüfen und freizu-

geben. 

Die interaktive Karte zur Ressourcenscho-

nung und weitere In-

formationen zur Be-

dienung finden Sie auf 

Website der Stadt 

Neu-Isenburg unter 

dem Link www.neu- 

isenburg.de/interak-

tive_karte oder direkt über den QR-Code 

 

Spielplätze  
Ein wichtiger Teil des umfassenden Auf-

gabenspektrums des Dienstleistungs-

betrieb Dreieich und Neu-Isenburg AöR ist  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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die Pflege und Unterhaltung aller Kinder-

spielplätze ebenso wie die der Außen-

anlagen in Kinder- und Jugendeinrichtun-

gen. 

Rund 45 Spielplätze stehen im Stadtge-

biet Neu-Isenburg und seinen beiden 

Stadtteilen Gravenbruch und Zeppelin-

heim für die Bespielung von Groß bis ganz 

Klein zur Verfügung und laden zu viel 

Spaß und Interaktion ein. Hinzu kommen 

jederzeit nutzbare Außenanlagen von 20 

Kinder- und Jugendeinrichtungen, die von 

der Stadt Neu-Isenburg betrieben werden. 

Die Sicherheit der Spielplätze und Kita-

Außenanlagen gewährleistet der Spiel-

platzkontrolleur der DLB Dreieich und 

Neu-Isenburg AöR. Der gelernte Schrei-

ner hat durch Fortbildungen die Qualifika-

tion erworben, Spielgeräte auf ihren ver-

kehrssicheren Zustand zu kontrollieren. 

Kleinere Reparaturen werden sofort von 

ihm ausgeführt, aufwändigere Reparatur-

arbeiten führt die Spielplatzkolonne durch. 

Durch ihre qualifizierte Ausbildung in holz- 

und metallverarbeitenden Berufen sind  

die Facharbeiter der Spielplatzkolonne in 

der Lage, die gefahrlose Nutzung der 

Spielgeräte jederzeit sicherzustellen. 

Ist die Reparatur eines Spielgeräts nicht 

mehr möglich oder wirtschaftlich nicht zu 

vertreten, wird es abgebaut. Ist ein Gerät 

aufgrund von geänderten Normen nicht 

mehr zulässig, wird es ebenfalls abge-

baut. In Abstimmung mit dem Fachbereich 

Kinder und Jugend wird über den jeweili-

gen Ersatz entschieden und das neue Ge-

rät aufgebaut. 

Die Rundumversorgung der öffentlichen 

Spielplätze umfasst über die Tätigkeiten 

an den Spielgeräten hinaus gärtnerische 

Pflegearbeiten wie Rasenschnitt, Laubbe-

seitigung, Heckenschnitt und Sauberkeit. 

Nicht nur Spielgeräte werden von der 

Spielplatzkolonne repariert, ab- und auf-

gebaut, auch Zäune, Bänke, Papierkörbe, 

Blumenkübel gehören zum Aufgabenbe-

reich des vielseitigen Teams.  

Alle Spielplätze im Stadtgebiet werden 

einmal wöchentlich einer Sicht- und Funk-

tionskontrolle unterzogen, stark frequen-

tierte Plätze fährt der Spielplatzkontrolleur 

auch zweimal wöchentlich an. Bei Hinwei-

sen auf missbräuchliche Nutzung eines 

Platzes wird dieser auch täglich angefah-

ren. Monatlich erfolgt eine eingehende 

Funktions- und Verschleißkontrolle. Die 

jährliche Hauptinspektion erfolgt durch 

den TÜV Hessen. Zu Beginn der Spielsai-

son im April wurden alle Spielflächen und 

Geräte auf „Herz und Niere“ überprüft.  

Der externe Sachverständige bestätigt 

dem DLB, das Jahr über verantwortungs-

bewusst gehandelt zu haben. Die über-

wiegende Anzahl der kontrollierten Plätze 

ist mängelfrei, kein Spielgerät musste  

außer Betrieb genommen werden. Auf  

einigen Spielplätzen sollen altersbedingt 

verschiedene Spielgeräte sukzessive aus- 

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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getauscht wer-

den. „Der DLB 

Dreieich und 

Neu-Isenburg 

AöR pflegt alle 

Spielplätze im 

Auftrag der 

Stadt Neu- 

Isenburg, da-

mit die Eltern 

und Kinder je-

derzeit sichere und saubere Anlagen 

vorfinden. Mit regelmäßigen Kontrol-

len, fachkundigen Reparaturen und 

gezieltem Austausch von Spiel-

geräten sorgen wir dafür, dass  

unsere Spielplätze sichere Orte zum  

Toben und Entdecken bleiben. Wir  

würden uns freuen, wenn die Spiel-

geräte und die Anlagen von allen 

auch pfleglich behandelt werden“, 

sagt Erster Stadtrat Stefan Schmitt.  

 

Stadtarchiv sucht  

Zeitzeugen  
Das Stadtarchiv bittet um Mithilfe: 

Wer kann etwas über die "German  

Youth Activities" in Neu-Isenburg be-

richten? Die "German Youth Activi-

ties" (GYA) war eine Organisation, die 

die US-Militärregierung in der Nach-

kriegszeit in Deutschland gegründet 

hatte, um Jugendlichen eine sinnvolle 

Freizeitgestaltung zu bieten, ihre Fä-

higkeiten zu entwickeln und sie in eine 

demokratische Gesellschaft zu inte-

grieren. Die GYA eröffnete Jugend-

Clubs in allen größeren deutschen 

Städten, so auch in Neu-Isenburg, 

die ein breites Angebot an nachschu-

lischen Bildungs- und Freizeitmög-

lichkeiten boten: Ausflüge, Basteln 

und Werkeln, Sport und Spiel, Tanz 

und Theater. 

Welche Zeitzeuginnen und Zeitzeu-

gen (oder auch deren Nachkommen) 

können dem Team des Stadtarchivs 

über den heute fast vergessenen 

GYA-Jugendclub in Neu-Isenburg 

und dessen Arbeit berichten? 

Infos an: Stadtarchiv, Tel. 06102 241-

456 (Mo.) bzw. 06102 249-911 (Di. + 

Fr.) oder an stadt.archiv@stadt-neu- 

isenburg.de 

https://neu-isenburg.de/kultur-und-

freizeit/museen_und_mehr/stadtarchiv  

 

Open Air Kino 
Ein lauer Abend, der Duft von Pop-

corn liegt in der Luft – das beliebte  

Open-Air-Kino am 4. Juli, 21:40 Uhr, 

lädt wieder dazu ein, einen Filmabend 

auf dem Dreiherrnsteinplatz unter 

freiem Himmel zu genießen. Groß 

und Klein sind herzlich eingeladen, 

Picknickdecken oder andere Sitzmög-

lichkeiten mitzubringen, um es sich 

auf der Wiese gemütlich zu machen 

und gemeinsam einen unterhalt-

samen Familienfilm zu erleben. 

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Gezeigt wird der Animationsfilm 

„Raus aus dem Teich“. Die Enten-

familie Mallard lebt in einem beschau-

lichen Teich in Neuengland. Während 

Vater Mack mit dem ruhigen Leben 

zufrieden ist, träumt Mutter Pam von 

Abenteuern. Mit ihren Kindern, dem 

neugierigen Dax und dem kleinen Kü-

ken Gwen, begibt sich die Familie auf 

eine Reise, die sie über New York City 

bis ins sonnige Jamaika führen soll. 

Doch wie so oft kommt alles anders 

als geplant – und das große Aben-

teuer beginnt. 

Für das leibliche Wohl ist bestens ge-

sorgt: Frisches Popcorn wird vom 

Filmring der Evangelischen Kirchen-

gemeinde angeboten, kühle Getränke 

gibt es vom Jugendzentrum. Ein stim-

mungsvoller Abend für die ganze  

Familie – Filmspaß und Picknick- 

Atmosphäre inklusive. 

 

Sprayprojekt im JUZ  
Im Rahmen eines Kunstprojektes 

wird das Jugendzentrum Graven-

bruch verschönert. Gemeinsam mit 

dem Künstler Balazs Vesszösi haben 

Jugendliche aus Neu-Isenburg und 

insbesondere Gravenbruch die Mög-

lichkeit, die Außenwand auf der Ter-

rasse des Jugendzentrums neu zu 

gestalten. Die Aktion findet am Ende 

der Sommerferien, am 4. und 5. Au-

gust, jeweils von 16:00 Uhr bis 20:00 

Uhr, statt. Das Vortreffen dafür findet 

am Montag, 23. Juni, ab 16:00 Uhr im 

Jugendzentrum Gravenbruch, Drei-

herrnsteinplatz 4 a, mit dem Künstler 

Balazs Vesszösi statt. Unter seiner 

Anleitung erhalten die Jugendlichen 

die Möglichkeit, ihre Spraymotive 

selbst zu entwickeln. Außerdem wird 

besprochen, wie das Sprayprojekt im 

August abläuft. Balazs Vesszösi wird 

den Jugendlichen erklären, worauf 

man beim Sprayen zu achten hat, teilt 

seine reiche Sprayerfahrung und 

zeigt spezielle Kniffe und Tricks für 

das Sprayprojekt. Das Angebot rich-

tet sich an Jugendliche von 12 bis 18 

Jahren, die schon immer mal Graffiti 

ausprobieren wollten oder Interesse 

daran haben. Die Teilnahme an dem 

Projekt ist kostenfrei. Wer Interesse 

hat, kann einfach vorbeikommen oder 

sich im Jugendzentrum anmelden.    

Frühschoppen am Turm 
Die Stiftung „Ev. Kirche Gravenbruch“ 

veranstaltet am Samstag, 5. Juli, um 

11:00 Uhr auf dem Kirchplatz wieder 

einen „Frühschoppen am Turm“.  

Diese Veranstaltung soll wie immer 

unter dem Motto stehen: Geselliges 

Beisammensein in Gravenbruch für 

einen guten Zweck. Alle Graven-

brucher, die die Stiftung unterstützen 

wollen, sind herzlich eingeladen, bei 

Frankfurter Spezialitäten und einem  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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kühlen Bier einen angenehmen Vor-

mittag zu verbringen. Der Vorstand 

der Stiftung würde sich über zahl-

reiches Erscheinen bei diesem „Früh-

schoppen am Turm 2025“ sehr 

freuen. Von 13:00 bis 14:00 Uhr wird 

über die aktuelle Gemeindeentwick-

lung, den geplanten Neubau der  

Kirche sowie die Stiftungsarbeit der 

evangelischen Kirche in Gravenbruch 

informiert. Die Veranstaltung ist offen 

für jedermann.  

 

Sommerkonzert  
Am Sonntag, 29. Juni, 18:00 Uhr, lädt 

die Philharmonische Gesellschaft zu  

ihrem Sommerkonzert in die Katho-

lische Kirche St. Christoph, Dreiherrn-

steinplatz 2, ein. Das Kammerorchester 

unter der Leitung von Werner Fürst 

spielt Werke von Johann Sebastian 

Bach (1. Orchestersuite [Ouvertüre]  

C-Dur BWV 1066), Johann Christian 

Bach (Sinfonie g-Moll op. 6 Nr.6), Franz 

Anton Hoffmeister (Konzert für Viola 

und Orchester D-Dur) und Georg  

Philipp Telemann (Konzert für Viola, 

Streicher und Basso continuo in G-Dur). 

Das Programm schlägt einen musikali-

schen Bogen von der Hochbarockzeit 

über die Frühklassik. Mit Johann Sebas-

tian Bach und seinem Sohn Johann 

Christian Bach treten zwei Genera-

tionen der Musikerfamilie in einen 

hörbaren Dialog.  

Ein besonderer Akzent des Abends liegt 

auf der Viola: Mit gleich zwei Konzerten 

rückt das Instrument in den Mittelpunkt. 

Solistin ist Stefanie Pfaffenzeller (Viola), 

Musikerin des hr-Sinfonieorchesters.  

 

Geschäftsstelle  

Ausländerbeirat  
Peter Klein ist 

seit November 

2024 Fraktions-

geschäftsführer 

des Ausländer-

beirates Neu- 

Isenburg und 

bietet ab sofort 

eine regelmä-

ßige Sprech-

stunde an. Der Ausländerbeirat ist die 

politische Vertretung der Migranten und 

Migrantinnen in Neu-Isenburg. Seine 

Vertreterinnen und Vertreter beraten die 

Ausschüsse der Stadt bei allen Fragen, 

die Ausländer betreffen. Sie setzen sich 

für ein vielfältiges Miteinander in Neu- 

Isenburg ein. Insbesondere geht darum, 

Hindernisse und Schwierigkeiten bei  

der Integration von Migranten und Mig-

rantinnen zu beseitigen. Der Vorsit-

zende ist Sarantis Biscas. 

Peter Klein, 59 Jahre alt, arbeitet seit 

über 30 Jahren als freiberuflicher Jour-

nalist, seit 2007 in Offenbach. Seine 

Schwerpunkte sind interkulturelle The-

men und Soziales. Daher sind ihm die  

A u s  d e m  S t a d t t e i l  
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Eigenschaften vieler Kulturen und Reli-

gionen vertraut. Zuletzt, von Juni bis 

November 2024, arbeitete Peter Klein 

als Koordinator bei der Arbeitsgemein-

schaft hessischer Ausländerbeiräte 

agah in Wiesbaden. 

Um die Interessen der ausländischen 

Bürgerinnen und Bürger in Neu-Isen-

burg besser zu vertreten, bietet Peter 

Klein ab sofort eine Sprechstunde an. 

Diese findet ab sofort jeden zweiten und 

vierten Mittwoch im Monat, 16:00 Uhr 

bis 17:00 Uhr, im Erdgeschoss des Rat-

hauses, Zimmer A 0.03, statt oder nach 

persönlicher Vereinbarung. Persönlich 

ist Peter Klein unter folgenden Telefon-

nummern erreichbar 06102 241-456 

und 0171 4767511 sowie per E-Mail 

pklein@gremien-neu-isenburg.de 

Die nächsten Sprechstunden finden am 

11.06., 25.06. und 09.07. statt.  

 

Impressum  

Verantwortlich ist der Magistrat der Stadt 

Neu-Isenburg, Hugenottenallee 53, 

63263 Neu-Isenburg, Tel. 06102 241-703 

Für die Beiträge der Kirchen, Vereine, Ini-

tiativen und Verbände sind diese selbst 

verantwortlich. Die aktuelle Ausgabe 

der Stadtteilzeitung online lesen: 

http://neu-isenburg.de/de/leben-und-

wohnen/stadt-und-geschichte/ 

Kulturkalender  
Fr., 06.06., 18:30 Uhr, Bembeltreff mit 

Stadtfotograf Ardavan Safari. Stadtmu-

seum „Haus zum Löwen“, Löwengasse 

24. Eintritt: Zahle was du willst. 

Sa., 07.06., 09:00 - 13:00 Uhr, Floh-

markt, Wilhelmsplatz 

Sa., 07.06., 10:00 - 14:00 Uhr, 

Musikalischer Wochenmarkt mit Goran 

Pinteric, Fußgängerzone, Bahnhofstraße. 

Do., 12.06., 20:00 Uhr, The Voices Jam 

Hugenottenhalle ab 21,99 € 

Sa., 14.06., 18:00 Uhr, Sommerparty, 

Vorplatz Hugenottenhalle, Ristorante 

Tonino, Eintritt frei 

So., 15.06., 19:00 Uhr, Methodisch In-

korrekt: Das M!perium schlägt zurück! 

Hugenottenhalle ab 46,- € 

Fr., 20.06., bis So., 22.06., Stadtteilfest 

Zeppelinheim: Vor dem Bürgerhaus Zep-

pelinheim, Kapitän-Lehmann-Straße 2 

Sa., 21.06., 16:00 Uhr, Dornröschen: 

Ballett- u. Tanzschule Anastasia Hugenot-

tenhalle ab 17,50 € (Kinder bis 5 Jahre frei) 

So., 22.06., 11:00 – 15:00 Uhr, Film-

börse Hugenottenhalle 10,- € 

Di., 24.06., 18:00 Uhr, Lesung  

Monika Reim-El Agouz Mit Prosa und  

Lyrik der Dichter*innen, die 1933 von den 

Nazis verfolgt wurden. Haus der Vereine, 

Offenbacher Straße 35 

Fr., 27.06., bis So., 29.06., Altstadtfest 

Alter Ort, Gassen, Stadtuseum „Haus zum 

Löwen“.  

K u l t u r k a l e n d e r  

mailto:pklein@gremien-neu-isenburg.de
http://neu-isenburg.de/de/leben-und-wohnen/stadt-und-geschichte/
http://neu-isenburg.de/de/leben-und-wohnen/stadt-und-geschichte/
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Tatort Bibliothek! 

Am 4. Juni ab 10:30 Uhr geht es los: 

Detektiv Alexander Schrumpf von der 

Detektei Adler ist zur Spurensuche in 

der Stadtteilbibliothek Gravenbruch. 

Exklusiv für die Viertklässlerinnen und 

Viertklässler der Ludwig-Uhland-

Schule werden Tatortspuren gesi-

chert, Fußspuren begutachtet und 

Fingerabdrücke unter die Lupe ge-

nommen. Hier geht es aber nicht nur 

um Verbrechen, Alexander erzählt 

auch aus dem Alltag eines echten Pri-

vatdetektivs.  

 

Vorlesezeit Juni 

Verena Benz liest am 4. Juni ab 16:00 

Uhr, Polizeioberkommissar Mario 

Hehl liest in der Reihe „Heldenhaft“ 

am 11. Juni ab 16:00 Uhr und bringt 

natürlich sein Polizeiauto mit und  

Michelle Knies, Viertklässlerin der 

Ludwig-Uhland-Schule, liest am 

25. Juni um 16:00 Uhr. 

 

Ab in die Tüte 

Für alle Abc-Schützen und ihre Fami-

lien halten wir eine vielseitige Medien-

auswahl für den Schulanfang bereit. 

Interessierte Eltern können sich den 

Ausweis für die Schultüte kostenlos 

ab sofort in der Bibliothek ausstellen 

lassen. 

 

 

 

Monatsrätsel und Ausstellung  

Der Juni ist bei uns Polizeimonat und 

wir feiern dies in der Reihe „Helden-

haft“ auch mit einem Monatsrätsel. 

 

Neue Romane 

Neue Historien-Reihe von Corinna 

Bomann: „Die Frauen von Rosenhag“ 

beginnt 1910 im schwedischen 

Karlskrona.  

Im Thriller „Winternacht“ von Sharon 

Bolton geht es um die Entführung von 

Olive, oder ist sie einfach nur abge-

taucht? 

Fallanalytiker Max und Handschriften-

experte Marvin erreicht in Max Stro-

bels Thriller „Das Muster des Bösen“ 

ein ungewöhnlicher Auftrag.  

„Ostfriesennebel“ von Klaus-Peter 

Wolf: Carina Oberdieck, Ehefrau und 

Mutter, kommt aufs Kommissariat und 

schildert Ann Kathrin Klaasen ihr 

Problem: Ihr Mann war mit seinem 

Zwillingsbruder im Urlaub und seit sei-

ner Heimkehr kommt er ihr sehr ver-

ändert vor.  

 

Stadtteilbibliothek Gravenbruch 

Dreiherrnsteinplatz 3 

Tel.: 06102 8107646  

E-Mail: stadtteilbibliothek.graven-

bruch@stadt-neu-isenburg.de  

Öffnungszeiten: 

Di. + Mi.: 14:00 - 18:00 Uhr 

Do.: 10:00 - 14:00 Uhr  

S t a d t t e i l b i b l i o t h e k  G r a v e n b r u c h   
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SSG Gravenbruch 
Die Fußballabteilung der Jugend der SSG 

Gravenbruch wurde für diese Saison von 

REWE Gravenbruch mit Spieler-Trikots 

ausgestattet. 

Wir freuen uns über die weitere Zusam-

menarbeit im Bereich der Jugend und ins-

besondere die Erweiterung des Sponso-

rings auf die 1. und 2. Mannschaft für die 

kommende Saison! 

Die Jugendabteilung sucht Spieler des 

Jahrgangs 2013 und 2012 zur Erweite-

rung der D-Jugend und C-Jugend. Wir 

freuen uns über alle Bewerbungen, die 

Robert Laubinger, Tel. 0163 7202466, 

entgegennimmt. 

 

 

 

 

 
 

 

JUZ Gravenbruch  
Mädchen- und Jungstag im Wechsel: 

Mi., 16:00 - 20:00 Uhr, für 12- bis 18-Jäh-

rige. Euch erwartet ein wechselndes An-

gebot z. B. backen, kochen, basteln, spie-

len, Ausflüge u. v. m. Ideen und Wünsche 

sind willkommen. Die Mädchen treffen 

sich in den geraden Kalenderwochen 

(11.06., 25.06.), die Jungs in den ungera-

den (04.06., 18.06.). Die Anzahl der Teil-

nehmenden ist begrenzt. Wer interessiert 

ist, kann sich im JUZ melden. 

Offener Treff: Mo., 16:00 bis 20:00 Uhr 

sowie jeden Di. und Fr. von 16:00 bis 

21:00 Uhr: für 12- bis 18-Jährige. Es gibt 

Platz zum Chillen, zum Spielen, eine für 

jeden zugängliche Küche und Werkge-

räte. Bei Bedarf bieten wir auch eine Erst-

beratung zu den verschiedensten Themen 

an und Unterstützung z. B. in den  

Bereichen Schule und Ausbildungssuche. 

Kleingruppenangebot „cook & chill“: Ge-

schlossene Gruppe, Do., 16:00 bis 21:00 

Uhr. Wir freuen uns über Euer Kommen!  

Weitere Infos im JUZ Gravenbruch oder 

telefonisch unter 06102 52101. 

JUZ mieten: Ob Geburtstag, Jubiläum  

oder ein anderer besonderer Anlass – das 

Foyer mit angrenzender Küche bietet den 

idealen Rahmen für Veranstaltungen. Die 

Buchung kann über den QR-Code direkt 

erfolgen. Die Buchung ist ausschließlich 

online über die städtische Homepage 

möglich und unterliegt der Verfügbarkeit 

des gewünschten Termins. Das Angebot  

K i n d e r  u n d  J u g e n d  
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ist ausschließlich den Bürgerinnen und 

Bürgern von Gravenbruch vorbehalten. 

Die Vermietung erfolgt alle zwei Wochen 

samstags. Nach der Buchungsanfrage 

wird per E-Mail ein Link zum Raumnut-

zungsvertrag versendet, der online einge-

sehen werden kann, digital unterzeichnet 

und für die eigenen Unterlagen herunter-

geladen werden kann. Ein Muster des 

Vertrags steht auf der Buchungsplattform 

zur Verfügung. Räumlichkeit: Das JUZ 

bietet im Foyer Platz für maximal 

50 Gäste. Die Räumlichkeiten sind mit  

einer Küche ausgestattet. Die Veranstal-

tungen müssen bis spätestens 03:00 Uhr 

nachts beendet sein. Es ist darauf zu ach-

ten, dass insbesondere nach 22:00 Uhr 

keine Lärmbelästigung entsteht. Geschirr 

und Ähnliches steht nicht zur Verfügung 

und muss bei Bedarf selbst mitgebracht 

werden. Vertragsbedingungen: Die 

Miete beträgt 80 € und ist innerhalb von 

14 Tagen nach Erhalt der Rechnung bar-

geldlos zu entrichten. Zusätzlich ist eine 

Kaution in Höhe von 300 € erforderlich, 

die spätestens 14 Tage vor Veranstal-

tungsbeginn ebenfalls bargeldlos zu ent-

richten ist. Mieterinnen oder Mieter müs-

sen das 18. Lebensjahr vollendet haben. 

Sie tragen die volle Verantwortung für die 

Veranstaltung. 

 

KIZ Gravenbruch 
Am 6. Mai wurde weltweit der Welt-

kindermaltag gefeiert – ein Tag, an dem 

Kinder ihre Kreativität entfalten und 

gleichzeitig Gutes tun können. Auch das 

Kinderzentrum Gravenbruch war mit  

großer Begeisterung dabei. Unter dem 

diesjährigen Motto „Was macht dich 

glücklich?“ haben zahlreiche Kinder 

farbenfrohe und fantasievolle Bilder ge-

malt. 

Die Kunstwerke der kleinen Teilnehmerin-

nen und Teilnehmer wurden gesammelt 

und bei einem deutschlandweiten 

Malwettbewerb eingereicht, der vom 

Schreibwarenhersteller STAEDTLER  

organisiert wird. Dabei zählt nicht nur das 

Talent – jede Einsendung unterstützt 

gleichzeitig ein wichtiges Hilfsprojekt: Für 

jedes eingereichte Bild spendet die  

Kinderrechtsorganisation Children for a 

better World e.V. einen Euro an ein Vor-

schulprojekt in Togo, das benachteiligten 

Kindern dort bessere Bildungschancen er-

möglicht. 

Das Kinderzentrum ist stolz auf das Enga-

gement seiner Kinder und freut sich, durch 

diese kreative Aktion nicht nur Freude zu 

schenken, sondern auch einen Beitrag zur 

Unterstützung von Bildung weltweit zu 

leisten.  

 

Termine: 

Fr., 20.06., Brückentag 

Das Kinderzentrum ist geöffnet. 

 

Kontakt: KIZ, Dreiherrnsteinplatz 3, Tel. 

06102 51867, E-Mail: kiz.gravenbruch 

@stadt-neu-isenburg.de  

K i n d e r  u n d  J u g e n d  

mailto:kiz.gravenbruch@stadt-neu-isenburg.de
mailto:kiz.gravenbruch@stadt-neu-isenburg.de
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Seniorenhaus Graven-
bruch 
Betreutes Wohnen mit offenem Treff 

und Stadtteilberatungsstelle, Jeanne 

Penet ist am Di. und Do. vor Ort im  

Seniorenhaus Gravenbruch und steht 

gerne für Fragen und Anliegen zur Ver-

fügung, Sprechzeiten nach Vereinba-

rung möglich. 

Tel. 06102 501873, E-Mail: jeanne.penet 

@stadt-neu-isenburg.de 

Wir freuen uns auf Sie! 

 

Regelmäßige Termine 

Do., 05.06., 09:30 - 11:00 Uhr 

Frühstückstreff 

Do., 12.06., 15:00 - 17:00 Uhr 

Café Lebenskunst – Blechkuchen Kir-

sche  

Do., 26.06., 15:00 - 17:00 Uhr  

Café Lebenskunst 

 

Neue Digitalsprechstunde im Offe-

nen Treff, Di., 03.06. und 17.06., 16:00 

- 18:00 Uhr, im Seniorenhaus Graven-

bruch, Raum Vis-à-Vis. Sie haben Fra-

gen zu Ihrem Smartphone, Tablet oder  

Laptop? Sie möchten wissen, wie Sie 

eine E-Mail schreiben, eine App instal-

lieren oder Videotelefonie nutzen kön-

nen? Dann besuchen Sie unsere Digi-

talsprechstunde. Für Anfänger und Fort-

geschrittene. Anmeldung nicht erforder-

lich. Eigene Geräte können mitgebracht 

werden.  

Kurse  

Gedächtnistraining, 06.06. - 25.07., im 

Großen Saal, Seniorenhaus Graven-

bruch: Bleiben Sie fit - auch im Kopf! 

Fördern Sie spielerisch Ihre Konzentra-

tion, Merkfähigkeit und Denkflexibilität. 

In entspannter Atmosphäre trainieren 

wir gemeinsam das Gedächtnis und  

haben dabei auch jede Menge Spaß! 

Egal, ob Sie jung geblieben sind oder  

älter - jeder kann mitmachen und etwas 

für seine geistige Fitness tun. Anmel-

dungen bei Jeanne Penet. 8 Termine, 

jeweils freitags, Kosten: 64,00 € pro 

Person. Der nächste Kurs ist für  

Anfang/Mitte September geplant. 

Seniorengymnastik am Stuhl: Di., 

10:15 - 11:15 Uhr. Für Anfänger und 

Fortgeschrittene. Diese Gymnastikform 

wurde speziell für ältere Menschen ent-

wickelt, um Mobilität, Kraft und Ko-

ordination zu fördern – mit sicheren 

Übungen im Sitzen oder im Stand mit 

Stuhl als Stütze. 

Ideal für Menschen mit eingeschränkter 

Beweglichkeit oder erhöhtem Sturz-

risiko. Die sanften Bewegungen helfen, 

Gelenkbeweglichkeit, Muskelkraft und 

Flexibilität zu erhalten, fördern die 

Durchblutung und stärken das Herz-

Kreislauf-System. 

Yoga: Mo., 18:00 - 19:00 Uhr, Mi., 

18:00 - 19:00 Uhr, fortlaufender Kurs. 

Bei Interesse bitte bei Frau Penet, Tel.: 

06102 501873 melden.  

 

S e n i o r i n n e n  u n d  S e n i o r e n  

mailto:jeanne.penet@stadt-neu-isenburg.de
mailto:jeanne.penet@stadt-neu-isenburg.de
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Gottesdienste 

So., 01.06, 10:00 Uhr: Gottesdienst, Ev.-ref. 

Gemeinde Am Marktplatz, Pfarrer Ansgar 

Leber 

Sa., 07.06., 14:00 Uhr: Konfirmations- 

Gottesdienst, Johannesgemeinde, Pfarrerin 

Silke Henning und Pfarrer Ansgar Leber 

So., 08.06., 10:00 Uhr: Konfirmations- 

Gottesdienst, Ev.-ref. Gem. Am Marktplatz, 

Pfarrerin Silke Henning und Pfarrer Ansgar 

Leber 

Mo., 09.06., 11:00 Uhr: Ökum. Gottesdienst 

am Pfingstmontag, mit Dekan Steffen Held 

So., 15.06., 10:00 Uhr: Gottesdienst mit 

Taufe, Gravenbrucher Kirchengemeinde, 

Prädikantin Dorothee Escherich-Semsroth 

11:30 Uhr: Mini-Kirche in der Johannesge-

meinde, Pfarrerin Silke Henning und Team 

So., 22.06., 10:00 Uhr: Ökum. Zeltgottes-

dienst zum Stadtteilfest, Pfarrerin Silke Hen-

ning/10:00 Uhr: Gottesdienst Buchenbusch-

gemeinde/18:00 Uhr: Abendgottesdienst mit 

Jazzmusik unter freiem Himmel, Ev.-ref. 

Gem. Am Marktplatz „Brass & Blessings“, 

Pfarrerin Silke Henning; Kantorin Elke Meyer 

So., 29.06., 11:00 Uhr: Festgottesdienst 

zum Altstadtfest auf dem Marktplatz mit  

Posaunenchor, gestaltet von Pfarrer Ansgar 

Leber 

 

In den vergangenen Jahren haben wir gute 

Erfahrungen mit gemeinsamen Gottesdiens-

ten für alle Evangelischen Kirchengemein-

den in Neu-Isenburg gemacht. Das Gefühl 

einer Gemeinschaft über die Grenzen der  

eigenen Gemeinde hinaus ist gewachsen. 

Mit dem Beginn des neuen Jahres machen 

die Evangelischen Kirchengemeinden einen 

weiteren Schritt aufeinander zu und haben 

einen gemeinsamen Plan für alle Gottes-

dienste in Neu-Isenburg entwickelt. Es fin-

den dadurch weniger Gottesdienste am 

Sonntagmorgen um 10:00 Uhr statt. Gleich-

zeitig erweitern wir das Gottesdienstangebot 

mit Gottesdiensten am Nachmittag und 

Abend. Was verändert sich für Sie? Wir bit-

ten Sie, regelmäßig zu schauen, wo unsere 

Gottesdienste stattfinden. Das ist eine Um-

stellung, aber wir stellen Ihnen eine monat-

liche Liste zur Verfügung, die in allen Kirchen 

ausliegt. Sie finden alle Gottesdienste auf 

unserer Homepage: 

www.evangelisch-in-neu-isenburg.de 

Kaffeestübchen für Senioren im  

Gemeindehaus: Alle 2 Wochen, Mi., 14:30 

bis 16:00 Uhr. Infos in den Schaukästen.  

Ev. Kirchengemeinde Adressen: Gemein-

sames Pfarrbüro: Mo., Do., Fr.: 10:00 - 12:00 

Uhr, Di.: 14:00 - 16:00 Uhr, Mi.: 10:00 - 12:00 

Uhr + 14:00 - 18:00 Uhr. Sekretariat: Anke 

Engel, Susanne Grüschow und Julia Stärkel. 

Tel. 06102 86801230, E-Mail: kirchenge-

meinde.gravenbruch@ekhn.de.  

Gemeindebüro Außenstelle Gravenbruch 

(ehemalige Bücherei): Di., 09:00 - 10:30 Uhr, 

Tel. 06102 51928.  

Ev. Kindergarten, Leiterin Cornelia Welk, 

Dreiherrnsteinplatz 4, Tel. 06102 8097172, 

Tel. 06102 53380, E-Mail: kindergarten. 

gravenbruch@ekhn.de 

Jugendarbeit Tel. 06102 756307  

E v a n g e l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e  G r a v e n b r u c h  

http://www.evangelisch-in-neu-isenburg.de/
mailto:gravenbruch@ekhn.de
mailto:kindergarten.gravenbruch@ekhn.de
mailto:kindergarten.gravenbruch@ekhn.de
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Regelmäßige Gottesdienste 

Sonntag, Gottesdienst, 11:00 Uhr 

Dienstag, Gottesdienst, 09:00 Uhr 

Donnerstag, Gottesdienst, 18:00 Uhr 

 

Besondere Gottesdienste 

Mo., 09.06., 11:00 Uhr   

Ökum. Gottesdienst am Pfingstmontag, 

auf der Wiese vor der Ev. Kirche (bei 

Regen in St. Christoph).  

Anschließend Zusammensein bei mit-

gebrachtem FingerFood. 

 

Do., 19.06., 10:00 Uhr 

Gemeinsamer Fronleichnamsgottes-

dienst des Pastoralraumes in Zum Hei-

ligen Kreuz. Bei gutem Wetter  

feiern wir im Freien, bei Regen wird der 

Gottesdienst nach St. Christoph verlegt 

und würde dann erst um 10:30 Uhr be-

ginnen. Anschließend Fest und Kinder-

spiele. 

 

So., 22.06., 10:00 Uhr 

Verabschiedungsgottesdienst für unse-

ren Pfarrer Pater Francis Parakkal in 

Heilig Kreuz, anschließend Fest. 

 

So., 29.06., 11:00 Uhr 

Aufnahme der neuen Ministrantinnen 

und Ministranten. 
 
 
 
 
 
 

Termine 

Mo., 16.06., 18:00 Uhr 

Zeltlagervortreffen für Kinder und  

Eltern im Edith-Stein-Zentrum. 

Kinderzeltlager in den Sommerferien 

Nur noch wenige Plätze gibt es für un-

ser Sommerzeltlager vom 06. bis 16.07. 

in Niederschlettenbach. Eingeladen 

sind Kinder im Alter von 9 bis 12 Jahren. 

Im Zeltlager erwarten euch Lagerfeuer, 

Geländespiele und viele Abenteuer. An-

meldungen gibt es auf der Homepage: 

www.hk-ni.de, Kontakt und Infos bei 

alexander.albert@t-online.de 

Öffnungszeiten Bücherei und Eine-

Welt-Stand: Die katholische öffentliche 

Bücherei hat Do. von 16:00 bis 19:00 

Uhr geöffnet. Der Eine-Welt-Stand in 

den Räumen der Bücherei bietet seine 

Waren sonntags von 12:00 bis 13:00 

Uhr an.  

Katholische Kirchengemeinde 

St. Christoph, Dreiherrnsteinplatz 2, 

63263 Neu-Isenburg, Tel. 06102 5424, 

Fax: 06102 597811, E-Mail: pfarrbuero 

@sankt-christoph.de.  

Gemeindereferent Alexander Albert: 

Tel. 06102 597650 E-Mail: alexander. 

albert@t-online.de 

Neue Öffnungszeiten des Pfarr-

büros: 

Mo. 09:00 - 13:00 Uhr und  

Do. 16:00 - 18:00 Uhr 

Ausführliche Informationen auf: 

http://www.sankt-christoph.de 

K a t h o l i s c h e  K i r c h e n g e m e i n d e  G r a v e n b r u c h  
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Liebe Freunde und Nachbarn, für den Monat 

Juni haben wir uns folgende 

Aktivitäten überlegt: 
 

Fr., 13.06., 16:00 Uhr, 

Freundschaftscafé + Tauschbörse: Edith-

Stein-Zentrum, Gravenbruch. Wir freuen 

uns, Euch im Juni zum Freundschaftscafé zu 

treffen. An diesem Tag könnt ihr gerne Ge-

genstände mitbringen, die ihr gegen etwas 

anderes tauschen möchtet. Sollten einige 

Gegenstände keine Abnehmer finden, müsst 

ihr nur sie wieder mit nach Hause nehmen. 

3. Mittwoch im Monat, 18:30 Uhr,  

Literaturzirkel (bitte nochmals nachfragen, 

ob es stattfindet): Büro der Nachbarschafts-

initiative, Am Dreiherrnsteinplatz 4. Buch 

„Frieden stiften, Frieden sein“ von Anselm 

Grün und Ahmed Milad Karimi. Der Lese-

kreis freut sich über weitere und neue Inte-

ressierte, gerne auch mit unterschiedlichen 

Weltanschauungen. Im Lesezirkel geht es 

uns darum, gemeinsam Textstellen zu lesen 

und sich damit auseinanderzusetzen, eigene 

Erfahrungen und Ansichten einzubringen 

und damit die Anwesenden zu bereichern. 

Mo., 10:00 - 12:00 Uhr, Nähkurs für jede/n: 

Ev. Gemeindehaus. Unter der Leitung von 

Enjila trifft sich derzeit eine Gruppe zum  

Nähen lernen, eigene Kleidung nähen,  

Änderungen und Ausbesserungen von Klei-

dungsstücken vornehmen und natürlich 

auch für den Austausch untereinander und 

das gemütliche Beisammensein. Interes-

sierte sind herzlich willkommen. Der  

Nähkurs ist derzeit kostenlos, ggf. fallen 

Materialkosten an. 

Di., 15:00 bis 17:00 Uhr, Lese- und 

Lernpatenschaften: Neben dem Lesen 

üben kann sich hier auch Unterstützung für 

Grundschüler aus Gravenbruch in weiteren 

Fächern geholt werden, z. B. in Mathematik. 

Die Lernpatenschaft findet entweder im 

Kreis der Familie statt oder nach Absprache 

in anderen Räumlichkeiten. Derzeit ist noch 

ein Platz für ein Kind zu vergeben. Während 

der Ferien gibt es keine Lese- und Lern-

patenschaften. 

Alle zwei Monate am letzten Freitag im 

Monat ab 19:00 Uhr, Frauentreff: Lokal 

„Barista“ in Gravenbruch. Liebe Frauen aus 

Gravenbruch, hier für Euch die Gelegenheit, 

mal ohne „Kind und Kegel“ bei einem guten 

Gespräch unter Frauen in einem schönen 

Ambiente die Seele baumeln zu lassen.  

Genauen Termin gerne bei Guiliana er-

fragen. 

Mit den besten Wünschen  

Die Nachbarschaftsinitiative Gravenbruch im 

Namen des Teams  

Asuman Demir (Tel. 0152 02317528) 

Annette von Heyne (Tel. 0152 01809779) 

Guiliana Steinbeisser (Tel. 0162 3869082) 

und Doris Liebental (Tel. 0173 6866938).  

E-Mail: meingravenbruch@web.de, weitere 

Informationen im Schaukasten an der Bus-

haltestelle Dreiherrnsteinplatz + www.mein-

gravenbruch.de  

N a c h b a r s c h a f t s i n i t i a t i v e  M e i n  G r a v e n b r u c h  

mailto:meingravenbruch@web.de
http://www.mein-gravenbruch.de/
http://www.mein-gravenbruch.de/
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Ortsvorsteher 

Edgar Fischer (CDU) 

Tel. 06102 320549 

efischer@gremien-neu-isenburg.de 

Sprechstunden nach Vereinbarung 

 

Stellv. Ortsvorsteherin 

Irene Linke (SPD) 

Am Forsthaus Gravenbruch 53 

Tel. 06102 52976 

ilinke@gremien-neu-isenburg.de 

 

Holger Derigs  

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Nachtigallenstraße 4 

Tel. 06102 2838751 

hderigs@gremien-neu-isenburg.de 

 

Arno Groß (fraktionslos) 

Am Forsthaus Gravenbruch 37 

Tel. 06102 329591 

agross@gremien-neu-isenburg.de 

 

Arno Gundlach (CDU) 

Am Forsthaus Gravenbruch 43 

Tel. 06102 52764 

agundlach@gremien-neu-isenburg.de 

 

Alexander Jungmann  

(fraktionslos) 

Schönbornring 3 

ajungmann@gremien-neu- 

isenburg.de 

 

 

 

Ralf Kellen 

(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Nachtigallenstraße 38 

Tel. 06102 51191 

rkellen@gremien-neu-isenburg.de 

 

Dirk Papenbrok (CDU)  

Stieglitzstraße 12 

Tel. 0177 2140097 

dpapenbrok@gremien-neu-isenburg.de  

 

Rolf Siefert (SPD)  

Am Forsthaus Gravenbruch 59 

Tel. 06102 53960  

rsiefert@gremien-neu-isenburg.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

D e r  O r t s b e i r a t  

Nächste Ortsbeiratssitzung  

Die nächste Sitzung findet am 

26.06. um 19:30 Uhr im Kinder-

zentrum Gravenbruch statt. Der 

Sitzungsort und die Tagesordnung 

zu der Sitzung können Sie vorab im 

Aushang am Kasten Gravenbruch, 

in den städtischen Mitteilungen in 

der Zeitung „Stadtpost Neu-Isen-

burg“ und im Internet unter: 

www.neu-isenburg.de/buergerser-

vice/kommunalpolitik einsehen. 

mailto:efischer@gremien-neu-isenburg.de
mailto:agross@gremien-neu-isenburg.de
mailto:rkellen@gremien-neu-isenburg.de
mailto:dpapenbrok@gremien-neu-isenburg.de
mailto:rsiefert@gremien-neu-isenburg.de
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